
 

 

Sir-Greene-Stiftung verleiht Stipendien 2024 

Hannover, 26. November 2024 – Im Jahr 2001 haben der Presse Club Hannover und die BBC 

gemeinsam die Sir-Greene-Stiftung zur Förderung des jungen Journalismus aus der Taufe gehoben. 

Seit 2002 werden alljährlich Stipendien vergeben. Rund 70 Journalistinnen und Journalisten haben 

bereits auf diese Weise eine Förderung erhalten. Viele von ihnen haben zwischenzeitlich eine 

beachtliche Karriere gemacht. Jetzt ist es wieder so weit. 2024 zeichnet die Stiftung erneut drei 

Medienschaffende unter 35 Jahren aus.  

Das mit 5.000 Euro dotierte Internationale Medien-Stipendium erhält Carmen Maiwald. Die 1994 

geborene freischaffende Journalistin lebt und arbeitet in Berlin. Vor ihrer Ausbildung zur Redakteurin 

an der Deutschen Journalistenschule in München studierte sie Bekleidungstechnik in Hamburg. Ihre 

Themen sind Nachhaltigkeit, Mode und Greenwashing. Sie schreibt für Medien wie Die Zeit, Spiegel 

Online, Flip und andere. Für ihre Arbeit „Das System Zalando“ wurde sie mit dem Otto Brenner Preis 

und dem Deutschen Journalistenpreis ausgezeichnet. Seit 2024 hat sie einen Lehrauftrag an der TU 

Dresden zum Thema „Konstruktiver Journalismus“. Carmen Maiwald hat der Stiftung ein 

Rechercheprojekt vorgeschlagen, bei dem sie der Frage nachgehen will, ob Mode Made in Europe 

wirklich nachhaltiger und sozialer ist, weil sie lokal produziert wird. Sie will herausfinden, welche 

Arbeitsbedingungen hinter der Mode stecken, die in Europa produziert wird. Wir sind sehr gespannt 

auf ihre Ergebnisse.  

Das mit 3.000 Euro dotierte Leibniz-Stipendium geht an Olivia Samnick. Die 1994 geborene 

freie Journalistin, Filmemacherin und Podcasterin lebt und arbeitet in Berlin. Sie ist unter 

anderem für RBB, ZDF, brand eins und das medium magazin tätig. Ihr Fokus liegt auf sozialer 

Ungleichheit, Machtmissbrauch, Flucht/Migration sowie dem Medienjournalismus. Seit 2019 

betreibt sie einen eigenen Journalismus-Podcast. Bei „Bonjourno“ geht es um die Frage: Wie 

machen wir den Journalismus zukunftsfähig? 2022 wurde sie als eine der Top 30 bis 30 

Journalist*innen des Jahres ausgezeichnet. Olivia Samnick hat der Stiftung vorgeschlagen, 

eine mehrteilige Essayreihe zu erarbeiten, in der sie der Frage „Was ist Journalismus heute 

eigentlich? Wie frei ist er? Welche Herausforderungen hat er zu bestehen?“ auf den Grund 

gehen möchte. Journalismus verstehen leicht gemacht ist ihr Anliegen. Ein Anliegen, das die 

Sir-Greene-Stiftung für förderungswürdig hält. „Wir versprechen uns, dass mit diesem Beitrag 

neues, wichtiges Wissen geschaffen wird, das anderen jungen Journalistinnen und 

Journalisten als Grundlage für die Weiterbildung dienen kann“, erläutert Valentin Schmidt, 

Kuratoriumsvorsitzender der Stiftung.  

Der Sonderpreis der Stiftung in Höhe von 2.000 Euro geht an Lenny Steinhauer 

(Jahrgang 1994). Lenny Steinhauer studiert seit 2020 Visual Journalism and 

Documentary Photography an der Hochschule Hannover. Neben seinem Studium 

arbeitet er in der Galerie für Fotografie GAF in Hannover unter der  

Leitung von Prof. Rolf Nobel. Zurzeit absolviert Steinhauer ein  

Pflichtpraktikum in Wien und ist dort als Tageszeitungs- 

journalist für den Standard tätig.  
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In seinem Langzeitprojekt „Castle in the Clouds“ nimmt Steinhauer das vor 50 Jahren als visionärer 

Gebäudekomplex geplante Ihme-Zentrum in den Fokus. Das Ihme-Zentrum war als Stadt in der Stadt 

geplant und wurde auf dem größten zusammenhängenden Betonfundament Europas errichtet. Heute 

ist von der einstigen Sozialutopie nicht mehr viel übriggeblieben. Das im Stil des Brutalismus gebaute 

Zentrum hat vielmehr mit Leerstand, Verfall und gescheiterten Sanierungsversuchen zu kämpfen. In 

den Fotografien von Lenny Steinhauer wird all dies sichtbar. Sichtbar werden aber auch die 

anrührenden Geschichten der Menschen, die im Ihme-Zentrum leben. Ein Projekt, das es verdient, 

ausgezeichnet zu werden, befand die Jury einhellig.  

Die Preisgelder wurden in diesem Jahr von der ROSSMANN GmbH, einer der größten Drogerieketten 

Europas mit Sitz in Burgwedel, und der Unternehmensgruppe KIND, dem führenden Familien-

unternehmen der Hörakustik und Augenoptik, gestiftet. „Ohne finanzielle Förderung wäre die Arbeit 

der Stiftung nicht möglich“, erklärt die Vorstandsvorsitzende Dr. Sabine Wilp. „Wir sind daher sehr 

dankbar, dass wir diese beiden renommierten Unternehmen gewinnen konnten, junge Talente im 

Journalismus zu fördern. Das ist in Zeiten, in denen Desinformation und Fake News an der 

Tagesordnung sind, wichtiger denn je.“ 

Die Bekanntgabe der diesjährigen Gewinner und die Verleihung der Stipendien fand am 

26. November 2024 im NDR Landesfunkhaus Niedersachsen statt. Als Keynote Speakerin nahm 

Shankuntala Banerjee, die neue Leiterin der ZDF-Hauptredaktion Politik und Zeitgeschehen, an der 

Veranstaltung teil. Sie ermutigte die jungen Kolleginnen und Kollegen, ihren Weg unbeirrt weiter zu 

gehen.  

Die Stiftung kündigte an, dass auch im kommenden Jahr erneut drei Stipendien ausgelobt werden 

sollen. Die Bewerbungsunterlagen werden aller Voraussicht nach ab Mitte Mai 2025 auf der Website 

der Stiftung zu finden sein.  

https://sir-greene-stiftung.de/
https://sir-greene-stiftung.de/

